
 

Klare Leistungssteigerung der Senioren gegenüber dem Cupspiel 
von letzter Woche! 
 

 

       

  

   FC Brüttisellen-Dietlikon – FC Bülach 1:1 (1:1) 

 

 

Nach der enttäuschenden Partie vom letzten Samstag gegen den US Gambarogno und dem 

Ausscheiden aus dem Senioren Schweizer Cup, war die Ausgangslage für das erste Spiel in 

der Meisterschaft ganz klar; „Der Teamgeist und die Qualitäten aus der letzten Saison 

müssen wieder abgerufen werden“. 

Das Spiel war somit lanciert und die Mannschaft mit der richtigen Motivation bereit für dieses 

erste Derby. Gegenüber dem letzten Spiel musste das Trainergespann Fasanella/Matera 

einige Änderungen vornehmen, da mit Plesner (gesperrt), Kuljici (abwesend) und Zulji 

(verletzt) einige Akteure fehlten. Die Brüttiseller begannen das Spiel mit dem nötigen Elan 

und Zuversicht. Achtung, fertig los, war es aber der FC Bülach, der das Spiel mit schnellen 

Vorstössen versuchte in die eigene Bahn zu lenken. Das Mittelfeld des FCB tat sich in den 

ersten 5-10 min. schwer, schnelle und direkte Aktionen einzuleiten. 

Trotzdem wurde versucht, den Ball zirkulieren zu lassen, um den Bülachern keine 

Entfaltungsmöglichkeiten zu gewähren, denn mit Dario Galbarini hatten diese einen 

bekannten und trickreichen Stürmer in ihren Reihen. Langsam, aber sicher übernahmen die 

Brüttiseller das Spieldiktat und die eine oder andere Chance wurde herausgespielt. 

Es waren knappe 15 min. gespielt und die Brüttiseller kontrollierten das Spiel nach Belieben, 

doch, es kam wie es kommen musste. Ergün Dogru hat Enzo Calia nicht genau angespielt 

und dieser verlor den Ball ohne gegnerische Bedrängung. Der Ball kam eben zu diesem 

Dario Galbarini und der erwischte Fedi Tonoli auf dem falschen Fuss (er stand beim 

Sechszehner) und aus gut 25 Meter erzielte dieser den absolut unverdienten 0:1 für den FC 

Bülach. 

Nicht geschockt, sondern verärgert über diesen Lapsus, übernahm nun der FCB das Spiel-

geschehen. Chance um Chance wurde herausgespielt. Aber es dauerte bis zur 30 min. bis 

der Ausgleich kam. Eine super herausgespielte Aktion aus dem Mittelfeld durch Dogru/Forte 

eingeleitet, fand auf dem rechten Flügel Üsä Schärer, der in die Mitte flanken konnte und 

Faustino Politano konnte sich von der Manndeckung lösen und zum 1:1 ausgleichen. Eine 

Bilderbuch Aktion wie man es sonst nur in höheren Ligen sehen kann. 

 

 



Zweite Halbzeit, gleiches Bild 

 

Die zweite Halbzeit begann, wie die erste aufgehört hatte. Der FCB deutlich überlegen, in 

spielerischer wie auch in taktischer und technischer Hinsicht. Der FC Bülach hielt aber tapfer 

mit und wer gedacht hatte, dass nach 50-55 min. die Bülacher einen physischen Einbruch 

erleiden würde, der sah sich getäuscht. Immer wieder durch schnelle Konter gefährlich, war 

es an der Hintermannschaft des FCB keine unnötigen Fehler zu begehen und den Bülachern 

keine freien Räume zu gewähren. Trotzallem, war es ein Anstürmen der Jungs vom FCB und 

Minute für Minute wurde der FC Bülach immer mehr in die eigene Platzhälfte 

eingeschachtelt. In der 70 min. war es dann wieder eine super schöne Aktion, eingeleitet 

durch das magische Dreieck Cerullo, Dogru und Forte, dass die nächste herausgespielte 

Chance einleitete. Dogru konnte an der Strafraumgrenze den Ball nicht ganz unter Kontrolle 

bringen und sein Schuss ging 2 Meter am Tor vorbei. 

Somit standen Spielgeschehen und Resultat fest. Die Mannschaften trennten sich 1:1 

unentschieden. Der FC Brüttisellen-Dietlikon hätte an diesem Abend ganz klar die drei 

Punkte verbuchen müssen, aber das ist nicht das einzige was zählt. Einsatz, Teamgeist, 

Kampfwille und der Auftritt allgemein geben Anlass positiv dem weiteren Verlauf der Saison 

entgegen zu sehen. Mit dieser Leistung wird der erste Sieg in der Meisterschaft nicht lange 

auf sich warten lassen. 

 

FC Brüttisellen-Dietlikon – FC Bülach 1:1 (1:1) 

Freitag, 9. September 2011 

Sportplatz Lindenbuck 

Zuschauer ca. 50 

Wetter: sonnig, ca. 26 Grad 

Torschützen: 15. Galbarini (Bülach) 0:1, 30. Politano 1:1 

 

FC Brüttisellen-Dietlikon 4-4-1-1:  

21 Tonoli, 2 Matera, 3 Calia, 4 Forte, 5 Leone, 6 Dogru, 8 Schärer, 9 Politano (65. Reich), 10 

Cerullo (70. Atak), 13 Mancini (60. Tukic), 17 Fasanella 

Reservebank: 7 Reich, 14 Atak, 15 Tukic, 16 Vidovic 

 

 

 

 

 

 

 

R. Fasanella / 10. September 2011 


